
 
 

Protokollauszug 
aus der 

25. öffentliche des Ortsbeirates Groß Glienicke  
vom 14.09.2021 

 
öffentlich 
Top 8 Behebung eines Notstands beim Schülertransport ab Waldsiedlung 

21/SVV/0970 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Sträter bringt den Antrag ein. Herr Schulz schlägt vor, in der Begründung den letzten Satz 
bezüglich des 638’er Busses zu streichen. Daraufhin erklärt Herr Sträter die Zusammenhänge 
und betont, dass dieser Satz sehr wichtig sei. Herr Schulz weist auf die Möglichkeit zu Ge-
sprächen mit Herrn Karge von den Verkehrsbetrieben Potsdam hin; dafür bedankt sich Herr 
Sträter, er werde das aufnehmen. 
 
 
Der Ortsbeirat beschließt:  
 
Der Ortsbeirat bittet den Oberbürgermeister, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Rege-
lung zur Behebung der gravierenden Probleme beim Schülertransport von der Waldsied-
lung Groß Glienicke nach Potsdam zu treffen. Da der Havelbus Linie 604 zurzeit in der 
Stunde zwischen 7 und 8 Uhr nicht über die Waldsiedlung fährt. sollte der Bus, der 7.17 
Uhr in Seeburg Gemeindeamt startet, nach Möglichkeit über die Waldsiedlung geleitet wer-
den. Falls dies nicht möglich ist, sollte zur selben Zeit eine ab Waldsiedlung durchgehende 
ViP-Linie nach Potsdam eingesetzt werden.  
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Der Ortsbeirat bittet den Oberbürgermeister, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Regelung zur Behebung der gravierenden Probleme beim Schülertransport von der 
Waldsiedlung Groß Glienicke nach Potsdam zu treffen. Da der Havelbus Linie 604 
zurzeit in der Stunde zwischen 7 und 8 Uhr nicht über die Waldsiedlung fährt. sollte 
der Bus, der 7.17 Uhr in Seeburg Gemeindeamt startet, nach Möglichkeit über die 
Waldsiedlung geleitet werden. Falls dies nicht möglich ist, sollte zur selben Zeit eine 
ab Waldsiedlung durchgehende ViP-Linie nach Potsdam eingesetzt werden.  
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder 
des Ortsbeirates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite Begründung beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 15. September 2021  K. Klingner 
  Schriftführerin 
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